
ÄnMlal t zur Laibacher Zeitung Nr. 142.
Montag, den 23. Juni 1884.

(2450-2) Koneur»llU»sck«ibnnu. Nr. 5760.

Vom Beginne des zweiten Semesters des
laufenden Schuljahres lommt die auf leine
Studienabtheilung beschränkte Georg Josef
Peerz'sche Studentcnstiftung jährl. 45 sl. 80 lr.
zur Besetzung.

Auf diese Stiftung haben Anspruch:
u) Studierende aus des Stifters Verwandt«

schaft und
d) solche aus dem Gebiete des vorbestandenen

Herzogthums Gotlschee.
Das Prasentationsrecht steht dem jeweili«

Len Pfarrer in Gottschce zu.
Bewerber um dieses Stipendium haben

ihre mit dem Taufscheine, dem Dürstigkeits»
und Impfungszcugnissc, dann mit den Studien-
Zeugnissen von den zwei letzten Schnlscmeslern
und im Falle sie das Stipendium aus bem
Titel der AnVerwandtschaft beanspruchen, mit
dem legalen Stammbaume belegten Gesuche

b i s 15. J u l i d. I .
<m Wege der vorgesetzten Studicndirection hie»
her zu überreichen.

Laibach am 19. Juni 1884.
K. l . Landesregierung fl ir Krain.

(2438—3) DiueMenftelle. Nr. 2372.
Bei dem Landesgerichtc Laibach ist eine

Diurnistenstelle mit einem monatlichen Diur»
num bis 30 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche mit
Nachweisung der Studien, bisherigen Dienst-
leistungen und Kenntnis der Landessprachen

bis 28. d. M t s .
Hieramts einzubringen.

Laibach am 18. I u m 1884.
K. k. Landesgerichts-Präsidium.

(2453-2) Goneur«>Ku,s<kreibun8 Nr. 3562.
Zur Wicdcrbeschmiss einer in der l. k. Män-

ner-Strafanstalt zu Laibach erledigten provisori-
schen Gefangen - Aufsehcrstelle zweiter Classe
Nlit dem Gehalte jährlicher 260 st. ö. W. und
25proc. Actioitätszulage, dann dem Genusse der
kllsernmähigen Unterkunft nebst Service, jedoch
nur für die Person des Aufsehers, dem Bezüge

einer täglichen Vrotportion von 840 Gramm nnd
der Montur nach Maßgabe der bestehenden Uni-
formiernngsuorschrift wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gefuche unter Nachweisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als: des Lebensalters (nicht über
35 Jahre), guter Gesundheit, des unbescholtenen
Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände des
Voltsschulunterrichtes und der beiden Lauded
sprachen, sowie allfälliger Kenntnis eines Gewerbes
und des durch Militärdieustlcistung begründeten
Anspruches auf eine Austelluug im Civilstaats-
dieuste

binnen v ier Wochen,

vom 28. Juni 1884 an gerechnet, bei der gefer.
tigten k. f. Staatsanwaltschaft zn überreichen.

Jeder neuangcstcllte Gefangenaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung zurück-
zulegen, wornach erst nach erprobter Befähigung
seine definitive Ernennung erfolgt.

Laibach an, 20. Juni 1884.
K. k. Staatsanwaltschaft.

(2481—1) Kunämackun». Nr. 1678.
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dass. falls gegen die Richtig»
keit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Stcuergemcinde Selo bei Neudcgg
verfafsten Besitzbogen, welche nebst den berich«
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copic der Catastralmappc und den über die
Erhebungen aufgenommenen Prototollen zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 30. J u n i 1664
Hiergerichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bedeutet,
dass die Uebertranung von nach 8 118 a, G. G,
amortisierbarcn Privatfordcningcn in die neuen
Grundbücher unterbleiben lann, wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Vcrsassung der Einlagen
darum anstecht.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 20. Iuu i
1884.

(2446—2) Knuämackun«. Nr. 2497.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah wird

bekannt gegeben, dass dleLoi-alerhebungen behufs
Anlegung des neuen Grundbuches für

die Clltastralgcmcinde Bregana
auf den
?., 8., 9.. 10., I I. und 12. J u l i 1884 ,
früh 7 Uhr. in dem GendarnierioKascrngebandc
zu Icsseniz angeordnet worden sind.

Diejenigen, welche an der Ermittlung der
Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden aufgefordert, hicbei zu intervenieren
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Ncchte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Laudstraß, am 18. Juni
1 8 8 4 ^ ^ ^

(2460—2) slunämackuny. Nr. 818.H
Vom k. l . Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht, dass der Beginn der Erhebun-
gen zum Zwecte der
Anlegung eines neuen Grundbuches fü r

die Catastrnlgemcindc Alpen
auf den

22. J u n i 1884
und die nachfolgenden Tage festgesetzt ist.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Vesitzverhältnisse ein recht'
liches Interesse haben, aufgefordert, von diesem
Tage ab in der hiesigen Gcrichtslanzlei zu er-
scheinen und alles zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete mitzubringen.

K l. Bezirksgericht Kronau, am 19. Juni
1884.

12454-2) Kunämackunl,. Nr. 7663.
Nm D o n n e r s t a g , den 3. J u l i d. I . ,
vormittags 10 Uhr werden beim gefertigten
Stadtmagistrate zwei im Feuerlöschdepositorium
iu der Schulallee nebeneinander gelegene

Meischbuden
im öffentlichen mündlichen Versteigerungswegc
verpachtet.

Bis zum Tage der mündlichen Versteige-
rung werden auch schriftliche Anbote entgegen«
genommen.

Stadtmagistrat Laibach am 18. Juni 1884.

(2435-3) MasenmeifterzfteNen. Nr. 7613.

I m Gerichtsbezirle Nasscnfuß und Natschach
sind die erledigten Wasemneistersstellen zu be-
setzen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche unter
Nachweis der Kenntnis der slouenischen Sprache,
des Alters, sittlichen Wohlverhaltens, bisheriger
Beschäftigung und der zur Errichtung einer
selbständigen Wascnmeistcrei nöthigen Mittel

b i n n e n v ie r Wochen
bei der !. k. Vczirkshauptmannschaft in Gurkscld
einzureichen.

K. k. Vezirkshauptmannschast Gurtfeld, am
16. Juni 1384.

(2482—1) KunämaHunss. Nr. 2733.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches der

Catastralgcmciude Hrastnik
auf den

7. Juli l. I.
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, cin»
geladen, vom obigen Tage ab sich beim t. t.
Bezirksgerichte in Egg einzufinden und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 19. Juni 1884.

(2457—2) Kunämlllkunu. Nr. 2718.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht, dass die Localcrhebungen zum
Behufe der
Anlegung des neuen Grundbuches in

der Steucrgemeinde Unterlag
am 30. J u n i 1884

in dieser Gerichtslanzlei beginnen.
An diesem und den folgenden Tage können

daher alle jene Personen, welche an der Er»
mittlung der Bcsitzucrhältnisse cin rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf»
tläruug sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge«
eignete vorbringen.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 19. Juni
1884^

Ä n z e i g e b l a l l .
(2488-1) Nr. 3963. >

Concurs-Eröffnung
bes Franz K o d l i ü . Vesttzer des

Gastljofes ..zum Südbahnhof."
Das k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
bas gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
ändern , für welche die Concurs-
vrdnung vom 25. Dezember 1868
M , gelegene unbewegliche Vermögen
des Franz Kodrit, Besitzer des Gast-
Hofes „zum Südbahnhof", Realität
Arundbuchseinlage Nr . 29 aä S t .
Letersvorstadt in Laibach bewilliget,
^ n Herrn k. k. Landesgerichtsrath
Jul ius Ledenig in Laibach zum Con-
^urscommissa'r und den Herrn D r .
"alentin Zarnik, Advocat in Laibach,

zum einstweiligen Masseverwalter be«
stellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

3 0 . J u n i 1 8 8 4 ,

früh 10 Uhr, vor dem Concurscom-
miffä'r angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Anfprüche dienlichen Belege über
die Bestätigung des einstweilen bestell-
ten oder über die Ernennung eines
andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen; ferner
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Concmsglä'ubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,

selbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte, bis zum

1 6 . A u g u s t 1 8 8 4
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derselben an-
gedrohten Nechtsnachtheile zur An-
meldung und in der hiemit auf den

2 5 . A u g u s t 1 8 8 4 ,
früh 9 Uhr, vor dem Concmscom-
missär angeordneten Liquidierungstag-
fahrt zur Liquidierung und zur Nang-
bestimmung zu bringen.

Den bei diefer Tagfahrt erschei«
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Glä'ubigerausschusfes, die bis dahin

im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 2 1 . J u n i 1884.

(2447—2) Nr. 2132.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht:
Es werde bei fruchtlosem Ablaufe

deS ersten Feilbietunastermines
am 7. Juli l. I.

zur zweiten exec. Feilbietnng der Mat-
thäus Lahajnar'schen Realität Urb.-Num-
mer 1221/N87 u<1 Herrschaft Lack ge.
schritten werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 13. Juni 1884.
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(2385-3) G d i e t. ^ ' ^ " -
Vom t. l. Oberlandesgerichte fiir Steiermark, Körnten und Krain in Graz werden liber erfolgten Ablauf der in dem Ebicte vom 21. Februar 1883, Z. 2393, bestimmten Frist zur AN'

meldung der Belastungsrechte aus die nachbenannten, in der krainischen Landtafel eingetragenen Liegenschaften, als

Vorherige
^ landtäfliche

- ^ Name der Lieaensckaft Catastral- Gerichts' Bezeichnung
^ « t̂ame oer ^egMchast geineinde fprengel in

Z- <Z Band^Fol.

1 162 Wiest Zagon Adelsberg XVIII 592
2 163 Lustthal, Pfarrpfründe Lustthal Egg XII 9?
3 164 Filialtirche St. Pauli in Derstovice. . . Zagorje I l ly r . ̂ -cistriz XI 293
4 165 Filialkirche St. Iusti in Parje Parje I l lyr . Feistriz XI 293
5 166 Vicariatstirche St. Helena in Iagorje. . Zagorje Illyr.>sseistriz XI 293
6 16? Filialkirche St. Martini in Schillertabor . Parje I l lyr . Feistriz XI 293
7 168 Gutenfcld, Pfarrkirche Videm, Cesta Großlaschiz XI 193
8 169 Gutenfeld, Pfarrpfründe Vidcm, Zago.

rica, Cesta,
Zdenskawas,

Podgoro,
Höflern Großlaschiz XI 19?

9 170 Hausrealität Nr. 34 Videm Gwßlaschiz XI 451
10 171 Möfcl, Pfarrpfründe Mosel Gottschee X I I 165
11 172 Wiese Nibnit, anch Mariahofwicse genannt Safniz Lack X V I I 2 6 5
1 2 1 7 3 F i l i a l k i r c h e h l . Ge i s t i n D ö r f e r n . . . . D ö r f e r n L a c t XI 9
13 174 Filialtirche U. L. F. in Ehrengruben . . Peoen, Dörfern Lack XI 9 ^
14 175 Pfarrkirche St. Georgi in Altcnlack . . . Altlack Lack X I 9
15 176 Altenlack, Pfarrpfründe Altlack, Sasniz Lack X I 13
16 177 Filialkirche S t . Udalrici in Safniz . . . Safniz Lack XI 9
1? 178 Filialkirche St. Ulrich in Krcuzbcrg. . . Kreuzberg Lack X I 9!
18 179 Filialkirche St. Michaelis zu Drulouk . . Drulout Krainburg XI 361
19 180 Filialkirche St. Spiritus zu Kerstetten . . Kerstetten Krainburg XIII 373
20 181 Filialkirchc St. Stefani in Stefansberg . Stefansberg Krainburg XIII 373
21 182 Filiallirche St. Martiu in St. Martin . St. Martin Krainburg XIII 373
22 183 Filiattirchc St. Iacobi in Krötschach . . Hraschc Krainburg XI 137
23 184 Filialkirche St. Magdalena in Prasche . . Prasche Krainburg XI 361
24 185 Pfarrkirche St. Katharina in Topol . . Topol Laibach XI 221
25 186 Filialkirche St. Iatobi in Brefowiz . . . Topol Laibach XI 221
26 18? Filialtirchl-St.ThomacinOber-Zadobrolia Iadobrova Laibach XII 3?
2? 188 Pfarrkirche St. Kanzian in Irschza . . . Ieschza Laibach XII 3?
28 189 Filialtirche St. Martin in Podstnrek . . Podstnrek Laibach XI 101
29 190 Rosenbüchel, Gut, Mohn- und Wirtschafts-

gebäude Waitsch Laibach XIV 341
30 191 Pfarrpfründe St. Martin unter Groß«

tahlenberg St. Martin
unter Groß-
lahlenberg Laibach XII 121

31 192 Filialkirche St. Floriani zu Tehouz . . . Studencic Laibach XIII 365
32 193 Filialtirchc St. Margaretha zu Schlebe . Schiebe Laibach XIII 365
33 194 Filialkirche St. Barbara in Raunik . . . Navuik Loitfch XII 261
34 195 Pfarrkirche U. L. F. in Neumarttl . . . Nemnarltl Neuniarktl XII 237
35 196 Neumarttl, Pfarrpfründe Neumarktl Neumarktl XII 241
36 197 Filialtirche St. Leonaroi in Kleinligojna Grohligojna Oberlaibach XII 261
37 198 Ein Wiewitcrrain «ul) Map. 'Nr . XV . . Ottok N°d,»«nn«b°rs XIV 213
38 199 Ein Wi^cnc^rnud »ud Map. Nr. I l l . . Ottot Mabmnnnodorf XIV 19?
39 200 Ein Wiescnt'errain 8uli Map.'Nr. XI I I und

XIV von 1 Joch, 1120 ^Klaf ter . . Ottok RadmannSbors XIV 209
40 201 Ein Gemüsegarten, Wiesen-und Obstgarten- !

terrain «uii Map.-Nr. VII I , IX, X, X I , z
und X I I Ottok »iadmannödorf XIV 205^

41 202 Ein Wiesenterrain 3ud Map.-Nr. XXVII
von 1341 UMafter ^ttok Nadmannsborf XIV 349

42 203 Ein Wiesenterrain Lud Map.-Nr. XX I I von !
1227 ^Klaf ter Ottol Radmannsborf XIV 273

43 204 Ein Wiesenterrain «uli Map.'Nr. XXXI I I !
von 782 lüKlaster Ottok Mabmannsborf XIV 277

44 205 Ein Wiesengrund «ud Map.-Nr. XVII I
von 2 Joch 1092 ^Klafter Ottol Madmannsbolf XIV 237

45 206 Ein Wiesenterrain Lui, Map.-Nr. XXXI
von 1062 ^Master Ottot Radmanneboif XIV 257

46 207 Ein Wiesen- und Ackerterrain nud Map.« ,
Nr. XXV und XXVI ' Ottol «abmannsboif XIV 245

47 208 Ein Wiesengrund sammt Banparcelle »ub
Map.'Nr. VI I von 414 lUKlafter . . . Ottok Madmannsdo», XIV 289

48 209 Ein Gemüsegarten und Wiesenterrain «ub
Map.-Nr. XXI I I und XXIV Ottol «abmannsdolf XIV 241

49 210 Ein Wiesengrund «u!i Map.-Nr. XVI von
3 Joch 989 ^Klaf ter Ottol Mabmannsborf XIV 293

Vorherige
lcnidtaslichc

- ^ Name der LieaeiMaft Catastral. Gerichts- Bezeichnung^
^ ^ ^came oer ^egen,a)an gemeinde sprengel in

ch- Z
V- lÄ Band Fol.

50 211 Ein Acker- und Wiesengrund nuk Map. '
Nr. I UNd I I Ottot Nabmannsborf XIV 193

51 212 Ein Wiesenterrain »ul) Map,-Nr. XVI I I
von 880 ^Klafter Ottok Nabmannsdors XIV 253

! 52 213 Ein Wiescnterrain »ud Map.-Nr. XXXVII I
von 741 ^K la f te r Ottot Nadmannsdorf XlV 229

53 214 Ein Wirsengrund sub Map.'Nr. XVI I von
1 Joch 1356 UMaftcr Ottok Nadmannsdorf XIV 233

54 215 Ein Wicsengrund 8uk Map.-Nr. XXI I von
3 Joch 749 UMlafter Ottok Nadmannsdor, XIV 221

55 216 Ein Ackerterrain suli Map. »Nr. XXXIV
von 435 ^Klaf ter Ottok Nadmannsdor, XlV 261

56 21? Ein Wicscntcrrain 8uk Map.-Nr. XX mit
1 Joch 950 ^Klafter Ottok Nabmaimsborf XIV 265

57 218 Ein Wiesengrund 8uk Map.-Nr. XXXVI I
von 616 ^K la f te r Ottok N»dmam>«b?rs X IV 21?

58 219 Wiese Zupenca Dörfern Lack XVII I 56
59 220 Ein Wiesenlerrain suk Map.-Nr. XX I mit

1 Joch 458 ^Klafter Ottol «abmannsbors XIV 269
60 221 Pfarrkirche St. Petri in Radmannsdorf . Mabmannsborf Mabmannsdors XII 361

!61 222 Erste und zweite Abtheilung der Garten-
Wiese «veliki vrt» Nadmannsbors NabmannSborf XVIII 312

62 223 Dritte Abtheilung der Gartenwiese «veliki
vrt» Radmannsborf Mabmannödmf XVII I 296

63 224 Vierte Abtheilung der Gartenwiese «veliki
vrl» Mabmannsdors Madmaimödoif XVI I I 304

64 225 Hochwald mit 11 Joch 700 s^Klaftcr. . Podtraj Ratschach XIX 17
65 226 Hochwald mit 2 Joch 270 UMafter . . Podkraj Ratschach XIX 41
66 227 Wald mit 12 Joch 300 ^Klaf ter . . . Pudtraj Ratschach XVI l l 576
67 228 Hochwald mit 1 Joch 560 ^Klafter . . Podlraj Ratschach XIX 53
68 229 Hochwald mit 26 Joch 450 ^Klaf ter . . Podlraj Ratschach XIX 5
69 230 Hochwald mit 7 Joch 300 ^Klaf ter . . Podtraj Ratfchach XIX 65
70 231 Hochwald mit 3 Joch 1200 ̂ Klafter . . Podlraj Ratschach XIX 29
71 232 Hochwald mit 14 Joch 1561 ^Klafter - Doboue Ratschach XIX 253

^72 233 Wald mit 5 Joch 742 ^ K l a f t e r . . . . Dobouc Ratschach XVII I 585
73 234 Sauenstein, Hof als dom. Maierschast . . Sauenstein Natschach VIII 53
74 235 Acker mit 4 Joch 80 ^Master . . . . Sauenstein Ratschach XVII I 392
75 236 Stcinbrückl, Gut Kandia Rudolfswcrt IX 117

!?6 237 Umenhoferische Gilt zu Gutcndorf, resp.
i Maierschast Gothendors Rudolfswert IX 621
!?? 238 Ncukoffcl, Gut Famlje Senofetfch V 513
78 239 Pfarrkirche St . Bartholomä in Senosetsch Senosetsch Senosetsch XII I 77

!?9 240 Pfarrpfründe Scnofetsch Senosetsch Senosetsch X I I I 73
i80 241 Snireck, Gut Draga Sittich Vll l 485
81 242 Pfarrpsründc St. Veit St. Veit Sittich XIII 213
82 24:; PsavrpsriUide in WcijMurg Dedcndol Tittich XIII 285
83 244 Pfarrtirchl'Tt.Incudi undEgydi wWeixel.

burg und Filiallirche u. L. F. zu Deden-
dol Dedendol Sittich XIII 28g!

.84 245 Wolfsbüchel, Gut Wolfsbach Stein X 485
85 246 Tscherncmbl, Hof Lola Tschernembl IX 533
66 247 Wohnhaus, Cons.-Nr. 23 und Hälfte der

Wiese Ograda Oberfcld Wippach XVI I I 352 >
87 248 Halbe Wiese «Iktnik» Obcrfcld Wippach XVIII 360!

,88 249 Halber Acker «pot vrt» Oberfcld Wippach XVII I 384^
69 250 Halber Acker «pot vrt» mit 5 Planten . Oberfeld Wippach XVII I 368

^90 251 Äcker «to nikle», auch «le äulono» genannt Obcrfeld Wippach XIV 405
> 91 252 Acker obere Placke Oberfeld Wippach VII I 565
92 253 Aus dem Hofe Schönau excorporierte Gilt

im Wippacher Boden Oberfeld Wippach VIII 185
93 254 Wiese Skarlcuza Oberfeld Wippach XIX 97

l 94 255 Filialkirche U. L. F. in der Au . . . . Oberfeld Wippach XI I I 317
95 256 Weingarten Mozhcunil Oberfeld Wippach XIV 401
96 25? Acker Grüble Wippach Wippach XII 465
97 258 Pfarrkirche St. Stefani in Wippach . . . Wippach Wippach XIII 317
98 259 Filiallirche St. Marcus in Wipp ach . . Wippach Wippach XIII 317
99 260 Filiallirche St. Crucis in Gradische . . Wippach Wippach XIII 31?
100 161 P arrtirche St. Margaretha in Lustthal . Lustthal Egg XII 93

alle diejenigen, welche sich durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerfpruch längstens bis Ende J ä n n e r
188 5 bei dem l. l. Landesgerichte in Laibach, wo auch die neuen Lanbtafeleinlagen eingefehen werden können, zu erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung landtäslicher Eintragunge"
erlangen. Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist fiudet nicht statt; auch ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

Graz am 4. Jun i 1884.

( 2 4 4 5 — 2 ) N r . 2562 .

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 1. J u l i 1884

wird ln Gemäßhelt des diesgerichtllchen
Bescheides und Edlctes vom 27. Februar
1884, Z. 962, die dritte executive stell«
bietuug der dem Johann Richteräiil in
Unterluscha Nr. 16 gehörigen, gerichtlich
auf 2459 fl. geschätzten Realität Urb..
Nr. 2000 aü Herrschaft Lack stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 31. Mai
1884.

(2443—2) Nr. 2563.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 1. J u l i 1 8 8 4

wird in Gemäßheit des diesgerichtllchen
Bescheides und Edictes vom 8. März
1884, Z. 1156, die dritte executive Feil-
bietung der dem Johann Richteröii in
Unterluscha Nr. 16 gehörigen, gerichtlich
auf 2459 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 2000 aä Herrschaft Lack stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 31. Mal
1884.

(2431—2) Nr. 3347.

Erinnerung
an Maria <vv ige l j von VenuSe, respec-
tive deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurt-
feld wird der Maria «Vvigelj von Senuse,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Margaretha Eelan von Langen-
arch die Klage peto. Ersitzung der Rea-
litäten Berg-Nr. 600 aä Herrschaft Gurt-
feld und Vrrg-Nr, 290 aä Herrschaft
Thurnamhart eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

4. J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichle unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Letse von Senuöe als Curator kä kctum
bestellt.

Die Geklagten »erden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrlgens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vrrabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumefsen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 4ten
Mal 1884.

(2303—3) Nr. 3067.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Li t la l wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Z u -
panil^ von Oladlse die executive Ver-
steigerung der dem Franz Kolal j von

Kresniz gehörigen, gerichtlich auf 1142 st.
geschätzten Realität Einlage Nr . 40 aä
Kresniz bewilliget und hiezu drei Feilbic<
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1884 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im AmlSgebäude zu Lit tal mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitilt
bei der ersten und zweiten FeilbieNwö
nur um oder über dem Schätzungswert»
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

DleLicltalionsbeoingnifse, wornach l ' ^
besondere jeder Llcltant vor gemachtem A ^
böte ein 10proc. Vadlum zu Handen d^
Licltatlonscommlsston zu erlegen hat, s " " ^
das Schähungsprotololl und der O r u " ^
buchsextract können in der diesgerich''
lichen Registratur «ingesehen werden. ,

K. k. Bezirksgericht Li t ta i , am 8. M<"
1884.
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(2330—2) Nr. 11296.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ue^r Ansuchen des Franz Orcöel
von Lu kach wird die mit dem Bescheide
dom 8. J u l i 1883, Z. 6052, auf den
1. Dezember 1883 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der der Maria
Logar von Oberdorf Hs.'Nr. 73 gehö-
rlgen, gerichtlich uuf 7270 fl. bewerteten
Realität »ub Rrclf.-Nr. 23, Urb.-Nr. 8
ää Herrschaft Loltsch, wegen schuldigen
150 f l . 81 lr. s. A. auf den

10. J u l i 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 26sten
Dezember 1883.

(2299—2) Nr. 3729.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Schweiger von Unterwezenbach die execu-
tive Versteigerung der der Magdalena
Etampfel von Unterwetzenbach gehörigen,
gerichtlich auf 90 ft. geschätzten Realitä-
tenhälfte der Herrschaft Gottschee »ud
Wm. XX, toi. 2676. bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

10. September 1884,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealitätenhälfte bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommtssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee. am
27. M a l 1 8 8 4 ^ ^

^ ( ! 9 5 9 - 2 ) ' Nr. 1170.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Franz

U l e von LaaS.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas

wird tnm unbekannt wo befindlichen Franz
Ule von Laas hiemlt erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Mlalar von dort die Klage Lud
Prk68. 28. März l. I . . Z N ? 0 . M « -
50 fl, s. A. überreicht, wurüber die Ba-
gatellverhandlung auf den

26. Juli l. I-,

vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange des § 28 B. V. angeordnet
wurde. .. ^

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
dielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Josef
Lauriö von LaaS als Curator ad aowm
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Vnde verständiget, damit er allen-
falls zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
'n, ordnungsmäßigen Wege einschreiten
"nd die zu seiner Vertheidigung erforder,
lichen Schritte einleiten lönnc, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator nach den Bestimmungen der Ge.
lichtsordnung verhandelt werden, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsochelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
Len selbst belzumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 2. April
1884.

(2341—2) Nr. 2423.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuratur (in Vertretung der Armen
von S t . Veit, Poreöe, Poobreg und Ore-
hovica) die executive Versteigerung der
dem Franz Kopatin von S t . Veit Nr. 80
gehörigen, gerichtlich auf 1580 f l . geschätz-
ten, im Gcundbuche aä Schiwizhuffen
8ub Win. I, pkF. 217. 312. 374, toino
I I , pa^. 67, und tlä Nculoffel 8ud toiuo
I, M g . 241, vorkommenden Realitäten
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

16. September 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hlntangegebcn werden.

Die Licitalionsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Echätzungsprotulolle und die
Grundbuchsextracte können in der dieS-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta>
bulargläubigein Franz und Ursula Zorz
von Hrasöe wird Franz ZoH von Poo-
breg als Curator bestellt und ihm die
betreffenden Bescheide zugrferliget.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 7ten
M a i 1884.

(2289—2) Nr 230 l .

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Rochus

Lozar von Prigorica.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Rochus
Lojar von Prlgorlca hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Ivan Henitman von Dolenjavas 8ud
pra68. 16. April 1884 die Klage auf
Zahlung von 87 fl. s. N. angestrengt
und wurde hierüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 3 . J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Mrhar, Gemeindevorstand von
Niederdorf in Prlgorlca, als Curator kä
»etiuu bestellt.

Der Geklagte wirb hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wlorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura»
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Relfniz am 19ten
April 1884.

( 2 3 2 9 - 2 ) Nr. 1656.

Erinnerung
an Anton R e s von Möschnach, respec»
tive dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Rad-
mannsdorf wird dem Anton Res von
Möschnach, respective dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mart in Kovaöiö von Möschnach
die Klage auf Ersitzung der Realität
Einlage Nr. 77 der Catastralgemeinde
Möschnach, vorhin Rectf..Nr. 1268 ää

, Herrschaft Radmannsdm f: Acker und Wiese
«Na !-6^i«, Lud i)i-Ä63. 30. April 1884
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

23. J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Ortsvorstand Anton Iurgele von Otol
als Curator ää aotuw bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden, und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäum ung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 1. M a l 1884.

(2301—2) Nr. 985.

Erinnerung
an den Herrn S . M a u t h n e r , angeb-
lich wohnhaft in Dugoselo bei Agram.

Von dem l. k. Bezirlöaerichle Gott-
schee wird dem Herrn S . Mauthner, an-
geblich wohnhaft in Dugoselo bei Agram,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Georg Krize von Altlag Nr. 71
die Klage äs plk68. 18. Februar 1884,
Z. 985, wegen Rechtfertigung des mit
dem uä Bescheid vom 28. Jänner 1884,
Z. 642, bewilligten Verbotes überreicht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

25. J u l i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet ist.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und der-
selbe sich im Auslande aufhalten soll, so
hat man zu seiner Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Herrn Flo-
rian Tomitsch von Gottschee als Cura-
tor aä aetuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seincr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge<
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
24. April 1884.

(2224—2) Nr. 1822.

Erinnerung
an Michael K o d r i ö , unbekannt wo, und

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird dem Michael Kodriö, unbekannt
wo, und dcssen unbekannten Rechtsnach.
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Ferenilal von Forst,
Bezirk Gurlfeld, die Klage M o . Anerken-
nung der Ersitzung der Realität 8ud
Poss.-Nr. 557/a kä Motriz eingebracht,
und es wird zum ordeutllchen mündlichen
Verfahren die Togsatzung auf den

19. J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte!,
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gcfahr und Kosten den
Herrn Johann Kalin von Landstraß als
Curator aä aowul bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestelle» und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, welchen cs übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu gelien,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am 3ten
M a l 1884.

(2202—2) Nr. 3953.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Anton

T u r k von Bösenberg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas

wird dem unbekannt wo befindlichen Anton
Turk von Bösenberg hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Elisabeth Misiö von Büsenberg 8ub
praes. 23. l. M . . Z. 3953, die Bagatell.
klage peto. 25 f l. f. A. überreicht, wo-
rüber die Bagatrlloerhandlung auf den

3. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 28 B. V. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf feine Gefahr und Kosten den
Johann Araj von Bösenberg als Curator
n,ä kcwm bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, wlorlgeus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 25sten
M a l 1884.

(2223—2) Štev. 1699.

Oglas.
C. kr. okrajna sodnija v Kosta-

njevici naznanja s tem oklicom, da je
Anton Zulič iz Zadovinka št. 1 zoper
Matijo Cujnik iz Orehovice št. 3 (po
postavljenem oskrbniku ad actum),
oziroma njegovim nepoznanim nasled-
nikom, pri tej sodniji zavoljo pripo-
znanja lastninske pravice, pridobljene
s posestvom gorska št. 634 grajščine
kostanjeviške, vložil tožbo dn6 22ega
aprila 1884, št. 1699, čez katero je
k sumarični razpravi dan na

19. j u l i j a 1884
ob 8. uri dopoludnö pred tukajšnjo c. kr.
okrajno sodnijo odločen.

Ker prebivališče toženih tej sodniji
nij znano in jih morebiti ni v našem
cesarstvu, postavlja &e njim za oskrb-
nika v tera dejanji (kuratorja cul actum),
za njihovo zastopanje in na njihove
troške gospod Janez Kalin iz Ko-
stanjevice.

To se njim naznanja z namenom,
da ali ob pravein času sami pridejo,
ali si druzega zastopnika izvolijo, tudi
ga tej sodniji naznanijo, sploh pa redno
postopati in vse opraviti morajo, kar
je za njih zagovarjanje potrebno, sicer
se bode ta pravdna re6 s postavljenim
oskrbnikom po dolotbah sodnega po-
stopnika obravnavala in toženec, ka-
teremu je sicer na voljo dano, pravne
pripomo(ike tudi imenovanerau oskrb-
niku podati, si nasledke svoje zamude
sam pripisovati imel.

C. kr. okrajna sodnija v Kostanje-
vici, dnö 28. aprila 1884.
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Nur 3 (*iil€leii.
300 Dutzoud T©j.>j,>ic;li.o in reizondston
türkischon, schottischen und buntfarbigen
Mustern, 2 Meter lang, l1/» Meter broit,
müssen schleunigst geräumt worden und kosten
pro Stück nur noch 3 fl. zollfrei gegen Ein-
sendung odor Nachnahme. B e t t v o r -

lajj-oi i , dazu passend, Paar fi 11.
A. Sommerfeld, Dresden

Wiodervorkäuföiü sohr orapfohlon. (2403)

3M HcktNei
vorzüglicher Weine,

aröhtentheils vom Jahre 1883 aus den Wi»
seller und Sromler Gebirgen, «erkauft in Rann

W ^eonhardt del Oott.
(2483) 3 - 1 Elue

Wohnung
mlt zwei Zimmern, Küche und Holzlegc, sonn-
und gusscnseits ciele.qen, wird für

Michaeli'Termill d. I .
für einen bejahrten Herrn ohneFamilic qesucht,

DiesfäUige Anmeldungen werden bis Lasten
d. M. im AnnonccN'Vurcau des Herrn Florian
R o g l , Herrengasse Nr. 7, entgegengenommen.

(2436—2) Nr. 3728.

Morastrealität - Veräu-
ßerung.

Zur Vornahme der versteigerungs-
weisen Veräußerung der in die Va-
lentin Gerkar'sche Concursmasse ge-
hörigen Hälfte der Morastrealität in
der tzauptmanza Emlage-Nr. 840 aä
Karlstädtervorstadt wird die einzige
Tagfahrt auf den

4. A u g u s t 1 8 8 4 ,
früh 10 Uhr, im diesgerichtlichen Ver-
handlungssaale angeordnet, bei wel-
cher diese Realitätenhälfte auch unter
dem Schätzwerte von 220 st. 87 V, kr.
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse können
hiergenchts eingesehen werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
17. J u n i 1884.

Der l t. Concurscommissär:

Dr. Vidih m. z».

(2411—2) Nr. 3696.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es habe unter 14.Dezember 1883

Francisca Schrey (durch D r . Pitamic
in Adelsberg) um Todeserklärung ihres
Ehegatten Franz Schrey, 36 Jahre
alt, Einachtel - Hüblers in Metule,
Gerichtsbezirt Laas, zum Zwecke der
Wiederverehelichung angesucht.

Franz Schrey war nach der vor<
liegenden amtlichen Bestätigung und
Zeugenaussagen am 7. August 1878
im Occuvationsgebiete im Gefechte bei
Iajce als Infanterist der 10. Com-
pagnie des 17. Infanterie-Regiments
betheiliget und wird seitdem vermisst.

Diejenigen, welche Nachrichten
über den Abwesenden zu geben in der
Lage sind, werden aufgefordert, solche
dem Gerichte oder dem unter einem
für den Abwesenden zum Curator,
zugleich zum Vertheidiger des Eheban-
des bestellten Herrn Dr . Anton Pfesse-
rer m Laibach bekannt zu machen.

Nach Ablauf dieser Edictalfrist,
welche mit

E n d e D e z e m b e r d. I .
zu Ende geht, wird nach Lage des
Ergebnisses der Beweisführung die
Entscheidung über diefes Gesuch er-
folgen.

Laibach am 10. J u n i 1884.

(2464—1) Nr. 5381.

Bekanntmachung.
Dem vor kurzem verstorbenen Martin

Plesec von Heleznile und dessen unbekann-
ten Erben wird zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Friedrich Saftotnig von Mottling
als Curator bestellt und ihm der Bescheid
vom 22. April 1884, Z. 1283. womit
zur Austragung des Rechtsstreites, ob
die Einverleibung des Ausgedinges der
Katharina Millooiö auch auf die Realität
Extr.-Nr. 41 ausgedehnt werden lönne,
die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 8 4
angeordnet worden ist, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
7. Juni 1884.

(2258-2) Nr. 3133.'

Executive

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Florian
l)elesnik M o . 72 ft. 10 kr. f. A.
die executive Versteigerung der der
Helena Kalan gehörigen, gerichtlich
aus 1200 ft. geschätzten, in der Grund-
buchseinlage Nr . 105 aä Tirnau-
vorftadt vorkommenden Realität be-
willigt, und es seien hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen auf den

1 4 . J u l i ,
11. August und
15. September 1884,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 17. M a i 1884.

(2390 — 2) Nr. 3546.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird den unbekannt wo befind-
lichen Amand und Carl Freiherrn
von Schweiger und Antonia Karst,
resp. ihren Rechtsnachfolgern, bekannt
gegeben:

Es sei ihnen in der Erecutions-
fache der krainifchen Svarcasse in Lai-
bach (durch D r . Suppantschitsch) gegen
Jul ius von Valmagini, Besitzer des
Gutes Reitenburg, M o . 8000 f l . zur
Wahrung ihrer Rechte der hiesige Advo-
cat D r . von Wurzbach als Curator
«.ä aotum bestellt und demselben der
Bescheid vom 7. Jun i 1884, Z . 3546,
behändiget worden, wovon sie zu dem
Ende verständiget werden, dass sie
allenfalls fclbst bei der mit diesem
Bescheide auf den

2 8. Juli l. I.,
10 Uhr vormittags, Hiergerichts an-
geordneten Tagsatzung erscheinen oder
inzwischen dem aufgestellten Curator
ihre Rechtsbehelfe an die Hand geben,
oder auch einen andern Bevollmäch-
tigten bestellen und Hiergerichts nam-
haft machen können.

Laibach am 7. Jun i 1884.

(2441—2) Nr. 4187.

Erinnerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte i „ Adels,

berg wird dem unbekannt wo in Trl<st
befindlichen Tabulargläubiger Ptter Ulia
lcillar von Ostroznobrdo und den un<
bekannten Rechtsnachfolgern des Tadular-
gläubigers Johann Krrbel von Ostrozno-
brdo Nr. 9 hlemit erinnert, dass der in
der Executionssache der Filialtirchenvor-
stehlmg in Ostrozilolirdo gegen Anton
Malkölar von dort Nr. 40 M o . 38 fl.
72 lr. ergangene Realfellbietungsbescheid
vom 23. Februar 1884. Z. 945, dem
für dieselben bestellten Curator »ä aewm
Hrrrn Dr. I . Pitamic in Aoclsbcrg zu-
gestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg, am
11. Juni 1884.
(2342—2) Nr . 3658.

Einleitung
zur Amortisierung.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei übec Ansuchen der krai-

nischen Sftarcasse in Laibach, gemein^
schaftlich mit Johanna Sormann von
Unterverau, die Einleitung des Amor-
tisationsverfahrens inbetreff des auf
Johanna Sormann von Unterperau
lautenden Einlagrbüchels der kraini-
fchen Sparcasse Nr. 139471 mit
einer am 28. Ma i 1884 gemachten
Eapitalseinlage vr. 201 ft. bewilliget
worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obiges Sparcassebüchel ein Recht
zu haben vermeinen, zu dcm Ende
erinnert, damit sie dasselbe so gewiss
in der Frist

v o n sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung
gegenwärtigen Edictes in das Amts-
blatt hiergenchts anmelden und nach-
weisen, widrigens das genannte Büchel
über weiteres Anlangen amortisiert
und rechtsunwirksam erklärt werden
würde.

Laibach am 7. Jun i 1884.

(2318—2) Nr. 3004.

Ezecutive
Wiese-Versteigerung.

I n der Executionssache des ge-
werblichen Aushilfscassavereines in
Laibach gegen Frau Anna Gosar in
Schischka zu Handen des Vincenz
Novak von ebendort M o . 300 ft.
sammt Anhang werden zur Vornahme
der erecutiven Feilbietung der auf
Anna Gofar vergewährten, auf 350 ft.
gerichtlich geschätzten Hälfte der Wies-
realität „Liöu^'6" in der Grundbuchs-
Einlage Nr. 100 der Catastralgemeinde
Gradischavorstadt drei Feibietungstag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite auf den

25. August
und die dritte auf den

22. September 1 8 8 4 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vor-
mittags, im diesgerichtlichen Verhand-
lungssaale mit dem Beisatze angeord-
net, dass diese Realitätenhälfte erst
bei der dritten Feilbietung unter dem
Schätzwerte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, der
Grundbuchseftract und das Schä-
tzungsprotokoll obiger Realitätenhälfte
liegen Hiergerichts zur Einsicht vor.

K. k. Landesgericht Laidach, am
3 1 . M a i 1884.

(2442—2) Nr. 2534.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 27. J u n i 1 8 8 4

wird im Gemäßheit deS diesgerlchllichen
Bescheides und Eoictcs vom 21. April
1884, Z. 1694, die zweite erecutme Feil-
bietung des dem Verlasse Christian Klauser
gehörigen, gerichtlich auf 190 fl geschätz<
ten '/,4'A"theiles der Realitäten Einlage
Nr. 384, 385 und 388 »ä Catastral-
gemeinde Lack staltfinden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 29. Mal
1884.
(2376—2) Nr? 3687.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Zuliö von
Zadooinet ist die executive Versteigerung
der dem Martin Dimc von Oberdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2750 fl. geschätz«
ten Realitäten Ejnl.-Nr. 197 der Cata-
stralgemeinde Senuse und Verg-Nr. 496/1
kä Herrschaft Gurkfeld bewilliget und
hlezu zwei Feilbietungs'Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

12. J u l i
und die zweite auf den

16. August 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbletung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintanaegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am
16, Mai 1884.

(2248—3) Nr. 577.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen
J o s e f S k o l a von Rudolfswert
und dessen Erben und Rechtsnach-

folger.
Von dem k. k. Kreisqerichte Ru-

dolfswert wird dem unbekannt wo
befindlichen Josef Stola von Rll-
dolfswert und dessen Erben und Rechts'
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Cölestine Skola von Nu-
dolfswert (durch Dr . Skedl) die Klage
ä6 plllsä. 1ö. M a i 1884, Z. 577,
M o . Anerkennung der Crsitzung des
Eigenthumsrechtes bei der Hausrea-
lität in Rudolfswert Nr . 157, Ein-
lage Nr . 352 der Steuergemeinde
gleichen Namens, eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten und dessen Erben und Rechtsnach-
folger diesem Gerichte unbekannt und
derselbe vielleicht aus den im Reichs-
rathe vertretenen Ländern abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten
den Advocate« Herrn Dr . Josef Ro-
sina in Rudolfswert als Curator all
aotum bestellt und zur Einrede die

F r i s t v o n 9 0 T a g e n
bestimmt.

Der Geklagte wird hievon zu dew
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Vertheidi-
gung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt und der Geklagte, welches
es übrigens freisteht, seine Rechts'
behelfe auch dem benannten Curatol
an die Hand zu geben, sich die ans
einer Berabsäumung entstehenden F ^
gen selbst beizumessen haben wird«

Rudolsswert am 20. M a i 1884'

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . N a m b e r g .


